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Natürliche Verbreitung der Buchenwälder in Europa
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25% der in Europa vorkommenden Buchenwälder sind in 

Deutschland

17% des Holzbodens in Deutschland sind Buchen-Bestockungen

aus: BWI 2



- kurzfristiger Zuwachsrückgang, aber keine Vitalitätsminderung 

oder Verlust der Konkurrenzkraft

- nur bei längeren Trockenperioden verliert Buche gegen Eiche 

und Kiefer

Buchenunterbau unter Traubeneichenbestand aus ehemaligen Mittelwald, 

auf wasserlimitierten Standort, im Bereich Neustadt a. d. Aisch, Wuchsbezirk 
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Frostresistenztest

-> Nord-Südgefälle
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Eigenschaften von Konkurrenzfähigkeiten der Baumarten
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>40



Waldbau:

Schattbaumart, keine Pflegemaßnahmen in Mischbeständen 

dienende Baumart zur Astreinigung

Risikoarm (geringes Sturm- und Insektenschadenrisiko)  und 

kostengünstige Bewirtschaftung

Förderung von standortgerechten Baumarten



Verwendungsbereiche:

Innenausbau

Gleisschwellen

Holzwerkstoffe

Furnier

->1 Mio. m³ Buchenrohholz (Industrie- und Stammholz) 

exportiert nach Südostasien 2000

Zusätzliches Nutzen als „Wasservorratskammer“



Lebensräume:

1/3 der Tiere in Buchenwäldern sind Buchenwald-Spezialisten

Vögel, Haut-, Zweiflügler, Würmer, Käfer

-> Schmetterlingsarten (1/3 der heimischen Arten), davon 1/2 enger 

an Buchenwäldern angepasst

1/4 der vorkommenden Pflanzen sind Buchenwald-Spezialisten

Pilz-, Flechten- und Moosflora



Aussichten:

Erhaltung durch vielfältige genetische Amplitude

Anpassungsfähig und Konkurrenzstark

Klimaentwicklung noch ungewiss

aus: 

Waldbausk
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